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Hängen Spermienqualität und
Fehlgeburten zusammen?

Forscher des Imperial College London haben die Spermien von 50 Männern
analysiert, deren Partnerinnen mindestens dreimal hintereinander ein Kind
vor der 20. Schwangerschaftswoche verloren hatten. Es zeigte sich, dass ihr
Sperma etwa doppelt so häufig Schäden am Erbgut aufwies wie die
Samenzellen von etwa 60 Männern aus einer Vergleichsgruppe, deren
Partnerinnen noch keine Fehlgeburt erlebt hatten.

Zwar ist die Studie nicht repräsentativ, bestätigt jedoch vorhergehende
Untersuchungen. 



Den vollständigen Artikel auf Spiegel Online dazu lesen Sie HIER.

HIER geht es zur Studie.

Informationen zum Unternehmen

Die amedes-Gruppe bietet an über 90 Labor- und Praxisstandorten in
Deutschland, Belgien, Österreich und Dubai interdisziplinäre und
medizinisch-diagnostische Dienstleistungen für Patienten, niedergelassene
Ärzte und Kliniken an. Insgesamt werden täglich über 400.000 Laboranalysen
von speziell qualifizierten Mitarbeitern nach dem neuesten Stand der
Wissenschaft und Technik durchgeführt. Zudem werden jährlich mehr als
450.000 Patienten von amedes-Spezialisten behandelt. Ein besonderer
Schwerpunkt liegt dabei auf dem Bereich der gynäkologischen und
internistischen Endokrinologie. Ein breites Spektrum an Dienst- und
Beratungsleistungen für Labore in Kliniken und Arztpraxen erweitert das
Angebot. Mit über 4.000 Mitarbeitern - darunter mehr als 480 Ärzte und
wissenschaftliche Mitarbeiter - ist amedes eines der größten Unternehmen in
diesem Umfeld.
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